
  

 
 
 

 

Vorsitzender: Univ.-Prof. Dr. med. Dr. h. c. H. Van Aken, Münster 
Stv. Vorsitzender: Univ.-Prof. Dr. med. Dr. h. c. D. Tschöpe, Bad Oeynhausen 

Geschäftsstelle: Gartenstraße 210-214, 48147 Münster 

Termin  
Donnerstag bis Samstag,  
14.-16.03.2024 

Uhrzeit 
Do. 09:00 - 17:30 Uhr 

Fr.  09:00 - 18:00 Uhr 

Sa. 09:00 - 14:30 Uhr 

Veranstaltungsort 
45657 Recklinghausen, Ruhrfestspielhaus,  

Vestisches Cultur- und Congress Center,  

Otto-Burrmeister-Allee 1 

 

 Allgemeine Fortbildungsveranstaltung 

für Ärzt:innen, Pflegepersonal, Psychologische Psychotherapeut:innen, Psycholog:innen, 

Pädagog:innen und Interessierte 
 

11. Dattelner Kinderschmerztage 
6-Länder-Kongress für Kinderschmerztherapie und Pädiatrische Palliativversorgung 
in Zusammenarbeit mit der Vestischen Kinder- und Jugendklinik Datteln an der Universität Witten/Herdecke, dem Verein 

eigenes leben e. V. Datteln, dem Bundesverband Kinderhospiz, der Charité Berlin, dem Deutschen Kinderhospizverein, 

dem Kenniscentrum Kinderpalliatieve Zorg Utrecht, der Kinderklinik Bielefeld, dem Kinderkrankenhaus Bethesda 

Budapest, der Medizinischen Universität Graz, dem Olgaspital Stuttgart, dem Südtiroler Sanitätsbetrieb/Department für 

Pädiatrie, dem Universitäts-Kinderspital beider Basel, dem Universitäts-Kinderspital Zürich, der Universitätskinderklinik 

Augsburg, der Universitätskinderklinik Dresden, dem Universitätsklinikum Münster, der Wiener Kinderhospiz gGmbH 

 
DONNERSTAG, 14. März 2024, 09:00 – 17:30 Uhr 

Education Day / Schmerz 

Grundlagen der Schmerztherapie im Kindesalter 

 Unterschied: Akuter und chronischer Schmerz 

 Schmerzphysiologie 

 Chronische Bauchschmerzen 

 Akutschmerztherapie: Medikamentöse und nicht-medikamentöse  
Möglichkeiten 

 Kombinationskopfschmerz: Migräne und Spannungskopfschmerz 

 CRPS 

 Schmerzen bei Früh- und Neugeborenen – beatmetes Frühgeborenes 

 Schmerzen bei Früh- und Neugeborenen – Circumcision 

 Krebsschmerzen 

 Schmerztherapie bei lebenslimitierend neurologischer Erkrankung 

 

Education Day / Palliativ  

Grundlagen der pädiatrischen Palliativversorgung 

 Aktuelles – aus der Hospizarbeit und Palliativversorgung für Kinder und Jugendliche  

 AG Kinder & Jugendliche in der DGP – Plattform der pädiatrischen Palliativversorgung 

 Psychosoziale Arbeit in der SAPV für Kinder und Jugendliche 

 Ärztliches Handeln in den deutschen Kinder- und Jugendhospizen – ein Praxiseinblick und -ausblick 

 „Bundesrahmenvertrag nach § 132d Abs. 1 Satz 1 SGB V zur Erbringung von Spezialisierter ambulanter 
Palliativversorgung (SAPV) 10/2022“ – Absicherung einer bedarfsgerechten Versorgung und Herausforderung für die 
SAPV-Teams 

 Umsetzung aktuell – verschiedene SAPV-Modelle für Kinder und Jugendliche 

 Fortschritte in der Rezidivtherapie für Kinder und Jugendliche mit einer onkologischen/hämatologischen Erkrankung – Wird 
die Palliativversorgung gestrichen? 

 Genspezifische Therapie bei Kindern mit Spinaler Muskelatrophie – Besteht aus Sicht der Neuropädiaterin gleichzeitig der 
Bedarf einer Palliativversorgung? 

 Vorbereitet sein – Vorausverfügungen zum Vorgehen in Notfallsituationen für Kinder, Jugendliche und 
einwilligungsunfähige junge Erwachsene 

 Pneumonie bei Kindern und Jugendlichen mit schweren neurologischen Beeinträchtigungen – Spannungsfeld zwischen 
Therapie, Palliation und Resistenzentwicklung 

 Anpassung der künstlichen Ernährung bei fortgeschrittener Erkrankung 

 Qualitätssicherung – (k)ein Thema in der pädiatrischen Palliativversorgung Bitte wenden! 
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 Allgemeine Fortbildungsveranstaltung 

FREITAG, 15. März 2024 

09:00 Uhr Begrüßung 

Moderation: Prof. Dr. med. Boris Zernikow, Datteln 

Karl-Josef Laumann, NRW Gesundheitsminister 

Prof. Dr. med. Friedemann Nauck  

Kooperationspartner:innen             

             

09:30 Uhr Eröffnungssymposium 

Menschlich – Digital – Nachhaltig  

Moderation: Dipl.-Soz. päd./Soz.-Arb. Heiner Melching, Berlin 

11:00 Uhr Pause 

 

VORTRAGSPROGRAMM FREITAG, 15. März 2024 

V1    Menschlich! Kooperativ und zielorientiert versus rigoros kompetitiv  

Moderation: Dr. Dipl.-Soz. päd. Maria Janisch, Dresden 

 „Weibliche“ versus „männliche“ Führung und Organisation – Was macht den Unterschied? 

Dr. phil. Anja Ebert-Steinhübel, M. A., Nürtingen 

 Männliche Jugendliche und Väter in weiblich geprägten Versorgungssegmenten 

Dr. Dipl.-Soz. päd. Maria Janisch, Dresden 

 Beruf und Familie in der pädiatrischen Patient:innenversorgung 

Andreas Höffken, Köln 

13:00 Uhr Pause 
 

V2    Nachhaltig! Transition individuell gestalten 

Moderation: Prof. Dr. med. Corinna Grasemann, Bochum 

 Transition innerhalb der Pädiatrie. Scharfe Abgrenzungen, schwierige Übergänge,  

gelungene Kooperationen 

Prof. Dr. med. Corinna Grasemann, Bochum 

 Pädiatrische Palliativpatient:innen: Transition in die Erwachsenenmedizin um jeden Preis? 

Dr. med. Mandira Reuther, Datteln 

 Transition anders gedacht! Ein Behandlungsangebot für junge erwachsene Schmerzpatient:innen 

Michael Printz, Datteln 

16:00 Uhr Pause 
 

  

V3    Digital! Mensch oder Computer? Mensch und Computer? Mensch mit Computer? 

Moderation: Dr. med. Philipp Stachwitz, Berlin 

 Schmerztherapie-Apps! Was gibt’s Neues? 

Larissa Alice Kubek, M. Sc. Psych., Datteln 

 Menschliche Nähe und digitale Angebote: Passt das zusammen? 

Dipl.-Heilpäd. Regina Wagner, Olpe 

 Telemedizin für langzeitbeatmete Kinder und Jugendliche 

Dr. med. Dejan Vlajnic, Datteln 

19:00 Uhr    Kultur- und Partyabend 
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Vorsitzender: Univ.-Prof. Dr. med. Dr. h. c. H. Van Aken, Münster 
Stv. Vorsitzender: Univ.-Prof. Dr. med. Dr. h. c. D. Tschöpe, Bad Oeynhausen 
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WORKSHOPPROGRAMM FREITAG, 15. März 2024 

W1 Interkulturelles Miteinander im palliativen Kontext: Von einer gelingenden Verständigung 

Dr. med. Annett Pfeiffer, Hamburg; Dipl.-Päd. Şenay Kaldirim-Celik, Datteln 

W2 Wenn das Leiden unerträglich wird. Ethische und rechtliche Aspekte der palliativen Sedierung 

Dr. med. Margit Baumann-Köhler, Münster; Dr. med. Martina Kronberger-Vollnhofer, M. Sc., Wien 

W3 Virtual Reality bei akuten Schmerzen und Angstreduktion bei Untersuchungen 

Dr. med. Oliver Basu, Essen 

W4 Palliativversorgung und Heimbeatmung: Tipps und Tricks 

Vanessa Peschke, Dr. med. Dejan Vlajnic, Datteln 

W5 Cannabinoide in der pädiatrischen Palliativversorgung 

Dr. med. Holger Hauch, Datteln 

W6 Nachgeben oder abwarten? Sicherheit im Umgang mit Schmerzmedikamenten (für Pflegende) 

Michael Printz, Datteln  

W7 Epidermolysis bullosa und andere schwere Wunden: Management und Schmerztherapie 

Dipl.-Psych. Andrea Beissenhirtz, Prof. Dr. med. Michael Frosch, Datteln; Rebekka Drägerdt, Hannover 

W8 PTBS und dissoziative Störungen bei Kindern und Jugendlichen mit chronischen Schmerzen 

Dr. rer. medic. Dipl.-Psych. Michael Dobe, Datteln 

W9 Schmerzmanagement in der Neonatologie. Die kleinsten Patient:innen mit großen Herausforderungen! 

Thomas Kühn, Bianka Rösner, Berlin  

13:00 Uhr Pause 
 

W10 Up to Date: Erfassung und Therapie postoperativer Schmerzen 

Dr. med. univ. Brigitte Messerer, Graz; Prof. Dr. med. Thomas Erb, Basel 

W11 Medien, Medienabhängigkeit und Schmerz: Zocken bis der Arzt kommt 

Dr. rer. medic. Dipl.-Psych. Michael Dobe, Datteln 

W12 Ethische Herausforderungen: Wir besprechen Eure Fälle 

Dr. med. Georg Rellensmann, Datteln; PD Dr. Jula Well, Unna 

W13 CGRP-Antikörper in der Migräneprophylaxe bei Kindern: Eine sinnvolle Therapieoption? (für Ärztinnen 

und Ärzte) 

Prof. Dr. med. Boris Zernikow, Datteln 

W14 Schmerzedukation und -therapie bei Kindern und Jugendlichen mit kognitiver Beeinträchtigung 

Christina Ehlert, B. A., Karin Forsmann, Dipl.-Psych. Annika Martins, Datteln  

W15 Pflege in der Finalphase und danach (für Pflegende) 

Dipl. Expertin APN Claudia Dobbert, B. Sc., Maria Flury, M. Sc., Zürich 

W16 Trockenes Sozialrecht? – Nein, kurzweiliges, anwendbares Wissen! 

Dr. Dipl.-Soz. päd. (FH) Maria Janisch, Dresden 

W17 Wie rede ich mit Eltern über das Bio-Psycho-Soziale Krankheitsmodell? Ein Workshop mit dem 

Simulationspatient:innen – Programm der Medizinischen Fakultät Münster – Doppelworkshop/Teil 1 

Moderation: Prof. Dr. med. Michael Frosch, Datteln 

Dipl.-Tanz- und Theaterpäd. Johanna Kollet, Stefan Naszay, lic. Phil Psych. Laura Thiel, Münster; Carolin Netz, 

Dipl.-Psych. Sandra Schroeder, Datteln 

W18 Pränataldiagnostik: „must knows“ für die vorgeburtliche Palliativberatung 

Dr. med. Silke Nolte-Buchholtz, Dresden; PD Dr. med. habil. Uwe Schneider, Jena; Kerstin von der Hude, Berlin 

16:00 Uhr Pause 
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 Allgemeine Fortbildungsveranstaltung 

W19 Schmerzmittelgabe alleinverantwortlich durch Pflegende: Erfahrungen aus Österreich, der Schweiz und 

den Niederlanden (für Pflegende) 

Mag. Diplomierte Gesundheits- und Krankenpflegerin Arabella Baraka, Dipl.-Kinder- und Krankenpflegerin 

Sandra Zirnite, Wien; Marguerite Gorter-Stam M.D., Ph. D., Milou Nijhuis, Niederlande; Rahel Kugler, M. Sc., 

Dipl.-Expertin Notfallpflege Ann Kathrin Rüfenacht, Zürich 

W20 Opioid-Sucht bei pädiatrischen Patient:innen: Vorbeugen, Erkennen und Behandeln 

Michael Printz, Datteln 

W21 Eine Kinderklinik frei von Angst und Schmerz! Vision oder Wirklichkeit? Ein Workshop mit Klinikclowns 

und mehr 

Lienhard Anz (Prof. Dr. Knopf), Maria Flury, M. Sc., Zürich 

W22 Welche Rolle spielen Pflegende bei Gesprächen und Entscheidungen um Leben und Tod auf der 

Intensivstation? (für Pflegende) 

Maike Lyall, Bianca Rösner, Berlin 

W23 Psychische Störungen bei Kindern mit lebenslimitierenden Erkrankungen 

Dr. med. Martina Kronberger-Vollnhofer, M. Sc., Wien; Prof. Dr. med. Oliver Fricke, Witten 

W24 Unruhe unklarer Genese bei Patient:innen mit schwerster Mehrfachbehinderung: Strukturiertes 

diagnostisches und therapeutisches Vorgehen 

Dr. med. Mandira Reuther, Dipl.-Psych. Andrea Beissenhirtz, Lea Tessun, Datteln 

W25 Den Blick weiten: Traumata bei Eltern von Kindern mit lebensbedrohlichen Erkrankungen 

Dr. phil. Birga Gatzweiler, Dipl.-Psych., München 

W26 Wie rede ich mit Eltern über das Bio-Psycho-Soziale Krankheitsmodell? Ein Workshop mit 

Simulationspatient:innen – Programm der Medizinischen Fakultät Münster – Doppelworkshop/Teil 2  

Moderation: Prof. Dr. med. Michael Frosch, Datteln 

Dipl.-Tanz- und Theaterpäd. Johanna Kollet, Stefan Naszay, lic. Phil Psych. Laura Thiel, Münster; Carolin Netz, 

Dipl.-Psych. Sandra Schroeder, Datteln 

W27 Pränatales ACP: vorgeburtliche Palliativplanung und palliative Geburt 

Dr. med. Andrea Schiller, M. Sc., Mag. Esther Ingerle, Wien 

 

 

TOUREN / WORKSHOPPROGRAMM FREITAG, 15. März 2024 (Kinderpalliativzentrum Datteln) (Tour 1) 

11:15 Uhr  Abfahrt zum Kinderpalliativzentrum Datteln 

(Parkplatz Ruhrfestspielhaus) 

11:50 Uhr Führungen: Lichtblicke – pädiatrische Palliativstation, Lichthafen – Operationszentrum für 

junge Menschen mit komplex chronischen Erkrankungen  

12:30 Uhr  Pause 

12:40 Uhr  Workshops 

W28   Aromapflege in der pädiatrischen Palliativversorgung 

Dipl.-Pflegepäd. Stephanie Möllmann, Sara Magnus, Datteln 

W29   Lebensspuren – Kunsttherapie in der pädiatrischen Palliativversorgung 

Elisa Schön, M. A., Dipl.-Kunsttherapeutin Silke Heblik, Datteln 

W30   Der MotionComposer – Mache Musik durch Deine Bewegung! 

Robert Wechsler, M. A. BFA, Chemnitz 

W31   „Lü“ Move on, kommt in Bewegung 

N. N. 

14:00 Uhr Rückfahrt zum Ruhrfestspielhaus Recklinghausen 
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 Allgemeine Fortbildungsveranstaltung 

14:30 Uhr  Abfahrt zum Kinderpalliativzentrum Datteln 

(Parkplatz Ruhrfestspielhaus) 

15:00 Uhr Führungen: Lichtblicke – pädiatrische Palliativstation, Lichthafen – Operationszentrum für 

junge Menschen mit komplex chronischen Erkrankungen  

15:40 Uhr  Pause 

15:50 Uhr  Workshops 

W32   Shiatsu – Berührung die bewegt 

Elke Werner, Münster 

W33   Die Rolle der Ergotherapie in der pädiatrischen Palliativversorgung 

Jutta Vagedes, Datteln 

W34   Klangwelten – Musiktherapie in der pädiatrischen Palliativversorgung 

Agnes Brazsil, M. A., Datteln 

W35   Der MotionComposer – Mache Musik durch Deine Bewegung! 

Robert Wechsler, M. A. BFA, Chemnitz 

W36   „Lü“ Move on, kommt in Bewegung 

N. N. 

17:10 Uhr Rückfahrt zum Ruhrfestspielhaus Recklinghausen 

 

VORTRAGSPROGRAMM SAMSTAG, 16. März 2024 

V4 Kinderschutz und Kinderrechte 

Moderation: Dr. rer. medic. Dipl.-Psych. Michael Dobe, Datteln 

 Eine politische Perspektive 

Maria Klein-Schmeink MdB, Berlin 

 Kindswohlgefährdung und posttraumatische Belastungsstörungen bei jungen Schmerzpatient:innen 

Dr. rer. medic. Dipl.-Psych. Michael Dobe, Datteln 

 Kinderschutz bei jungen Menschen mit schweren Erkrankungen und Behinderungen 

Dr. med. Georg Staubli, Zürich 

V5 Palliativversorgung: Unser schwierigster Fall … und was wir daraus gelernt haben 

Moderation: Prof. Dr. med. Jan Gärtner, Basel 

 Deutschland: Stefan Schwalfenberg • Niederlande: Prof. Dr. mr. Eduard Verhagen • Schweiz: Dr. med. Deborah 

Gubler • Italien: Dr. med. univ. Ulrike Veronika Piccolruaz, Dr. Grazia Molinaro • Österreich: Manuela Stricker 

  

10:30 Uhr Pause 

 

V6 Pädiatrische Palliativversorgung: Herausforderungen nachhaltig meistern! 

Moderation: Dr. med. Carola Hasan, Datteln 

 Gentherapie bei SMA und anderen Erkrankungen: Hoffnung und Wirklichkeit 

Dr. med. Cornelia Köhler, Bochum 

 Die Intensivstation zuhause: Hightech meets Küchentisch 

Dr. med. Georg Rellensmann, Datteln 

 Psychiatrische Komorbiditäten bei Patient:innen und Angehörigen: Die eigene Hilflosigkeit überwinden 

Dr. med. Claudia Sauer, Datteln 

V7 Humor in der pädiatrischen Palliativversorgung 
Matthias Prehm, Großenbrode 

  

12:30 Uhr Pause 
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V8    Chronische Schmerzen: Herausforderungen nachhaltig meistern! 

Moderation: Prof. Dr. med. Markus Blankenburg, Stuttgart 

 Dissoziative Störungen bei chronischen Schmerzpatient:innen 

Yildiz Ünver, M. Sc., Zürich 

 Migräne: Wenn auch das dritte Triptan versagt! 

Michael Printz, Datteln 

 Chronische Schmerzstörung bei lebensbedrohlichen und lebenslimitierenden Erkrankungen 

Dr. med. Carola Hasan, Datteln 

 V9    Fünf auf einen Streich! Medikamentöse Symptomkontrolle in der pädiatrischen 

    Palliativversorgung 

Moderation: Dr. med. Margit Baumann-Köhler, Münster; PD Dr. med. Eva Bergsträsser, Zürich 

 Bedarfsmedikation bei cerebralen Krampfanfällen: Dr. med. Georg Rellensmann, Datteln 

 Erbrechen: PD Dr. med. Eva Bergsträsser, Zürich 

 Dyspnoe: Dr. med. Dejan Vlajnic, Datteln 

 Sekretmanagement: Dr. med. Dejan Vlajnic, Datteln 

 Schlafstörungen: Dr. med. Johannes Holzapfel, Augsburg 

 

WORKSHOPPROGRAMM SAMSTAG, 16. März 2024 

W37 Spannungskopfschmerzen und Migräne: Wissen von 0 auf 100 in 90 Minuten 

Dr. med. Andrea Gyimesi-Szikszai, Budapest; Henrike Brunsmann, M. Sc., Clarissa Humberg, M. Sc., Datteln;  

Prof. Dr. med. Markus Blankenburg, Stuttgart 

W38 Individualisierte Therapie und „never ending“ Heilversuche in der Pädiatrie 

Prof. Dr. Dr. med. Michael Frühwald, Augsburg; Prof. Dr. Maja von der Hagen, Dresden;  

Prof. Dr. med. Johannes Häberle, Zürich 

W39 Schmerztherapie in der Kinderonkologie: Von der Kunst der Opioidtherapie und mehr 

PD Dr. med. Eva Bergsträsser, Zürich; Dr. med. Monika Pöppelmann, Münster; Dr. med. Holger Hauch, Datteln 

W40 Elterncoach für schwerkranke Frühchen – Wie läuft das? 

Dipl.-Psych. Josephin Jahnke, Marion Sommerfeld, Dresden 

W41 Pädiatrisches Advance care planning: Let‘s talk about it 

Dr. Marijke Kars, Utrecht 

W42 Rückenschmerz bei Kindern und Jugendlichen – von der Evidenz zur Praxis 

Prof. Dr. med. Michael Frosch, Birgit Isphording, Datteln 

W43 Gelingende Kommunikation: Was tun, wenn wir Eltern als „schwierig“ empfinden? (für Pflegende) 

Dipl.-Psych. Andrea Beissenhirtz, Heike Matschke, Datteln  

W44 Funktionelle Bauchschmerzen: Wissen von 0 auf 100 in 90 Minuten 

Dr. med. Holger Kriszio, Dipl.-Psych. Uta Rohr, Datteln; Dr. med. János Major, Budapest 

 
 

10:30 Uhr Pause 
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W45 Management akuter Schmerzen bei medizinischen Interventionen 

Rahel Kugler, M. Sc. N, Dr. phil. Alice Prchal, Zürich 

W46 „NO TIME FOR PAIN“ – We record music! Ein neues Kapitel  

Musiktherapie am Kinderschmerzzentrum BW 

Radoslaw Pallarz, Stuttgart 

W47 Langzeit-Opioid Therapie für Säuglinge und Kleinkinder 

Dr. med. Holger Hauch, Dr. med. Mandira Reuther, Datteln; Dr. med. Magit Baumann Köhler, Münster 

W48 Perinatale Palliativversorgung: Wie macht ihr das eigentlich? 

Dr. med. Stephanie Husemann, Tanja Gresing, Bielefeld; PD Dr. med. Lars Garten, Berlin 

W49 Von Läusen und Flöhen: Psychologische Therapie chronischer Schmerzen bei Krebs, Rheuma und 

Colitis ulcerosa 

Simon Kahl, B. A., Datteln; Dr. med. János Major, Budapest 

W50 Weißt Du eigentlich, wie es mir geht? Nicht sprechenden Menschen eine Stimme geben – Unterstützte 

Kommunikation 

Jutta Vagedes, Britta Böcker, Datteln 

W51 Schwierige Fälle in der pädiatrischen Schmerztherapie: Eine multiprofessionelle Diskussion 

Dr. med. Rosemarie Ahnert, Katharina Lembke, M. Sc. Psych., Augsburg; Dr. rer. medic. Dipl.-Psych. Michael 

Dobe, Dr. med. Holger Kriszio, Datteln; Dr. med. Michael Schroth, Kerstin Steinert, Stuttgart 

W52 Flächendeckende Trauerangebote für Familien: Ein Modellprojekt in den Niederlanden 

Drs. Tanja van Roosmalen, Sint Anthonis; Drs. Meggi Schuiling-Otten, M. A., Utrecht  

 

12:30 Uhr Pause 
 

 

W53 Ethische Fallbesprechung für Pflegende – wenn unterschiedliche Meinungen und Bewertung 

aufeinandertreffen (für Pflegende) 

PD Dr. med. Jürg Streuli, St. Gallen; Dörte Garske, Datteln  

W54 Burnout vorbeugen in der Palliativversorgung: Resilienzstärkung bei Mitarbeiter:innen 

Susanne Haller, Stuttgart 

W55 Postoperative Schmerzen (für Pflegende) 

Andrea Furlano, Basel; Dr. med. Werner Finke, Datteln 

W56 Pädiatrische Palliativversorgung auf der pädiatrischen und neonatologischen Intensivstation – 

Herausforderungen und Neuigkeiten 

Dr. med. Ingeborg van den Heuvel, Münster; Prof. Dr. med. Sebastian Brenner, Dresden 

W57 Umgang mit Antiepileptika und Notfallmedikamenten (für Pflegende) 

Dr. med. Margarethe Koch-Hogrebe, Nicole Eickhoff, Datteln  

W58 Psychische/psychiatrische Komorbiditäten bei Muskelerkrankung Duchenne Patient:innen 

Dr. med. Mandira Reuther, Dipl.-Psych. Andrea Beissenhirtz, Datteln; Dr. med. Cornelia Köhler, Mag. Gabriela 

Mansour, Bochum 

 

14:30 Uhr Kongressende 
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Die Tagung findet mit freundlicher Unterstützung der Firmen Alligatura Med. Consilium GmbH, Deutsche 

KinderPalliativStiftung (€ 50.000,00), Dr. Ausbüttel & Co. GmbH, Grünenthal GmbH (€ 4.000,00), Hipp GmbH & 

Co. Vertriebs KG, Löwenstein Medical SE & Co. KG, MotionComposer GmbH, Micrel Medical Devices 

Deutschland GmbH (€ 2.400,00), PRIMAVERA LIFE GmbH, Sintetica GmbH (€ 2.400,00), Seminaragentur 

HumorPille, Sport-Thieme GmbH TalkTools GmbH, Tauro Implant GmbH (€ 2.400,00) und Wikonect GmbH statt. 

 

Teilnahmegebühren 

Ärzt:innen, Psycholog:innen, Pädagog:innen  (Vorverkauf): 
Kongress gesamt    € 350,00 

- Tageskasse   € 360,00 

Tageskarte      

Education Day (Do.)   € 150,00 

- Tageskasse   € 155,00 

Kombikarte (Fr./Sa.)   € 250,00 

- Tageskasse   € 260,00 

Tageskarte (Fr.)    € 200,00 

- Tageskasse   € 205,00 

Tageskarte (Sa.)    € 120,00 

- Tageskasse   € 125,00 
 

Pflegepersonal und andere Zielgruppen (Vorverkauf): 
Kongress gesamt    € 280,00 

- Tageskasse   € 290,00 

Tageskarte      

Education Day (Do.)   € 130,00 

- Tageskasse   € 135,00 

Kombikarte (Fr./Sa.)   € 200,00 

- Tageskasse   € 210,00 

Tageskarte (Fr.)    € 180,00 

- Tageskasse   € 185,00 

Tageskarte (Sa.)    € 100,00 

- Tageskasse   € 105,00 
 

 

Gegen Vorlage des Studierendenausweises oder eines 

gültigen Einschreibungsnachweises reduziert sich die 

Teilnahmegebühr auf 50% des Satzes für Pflegepersonal 

und andere Zielgruppen, exkl. TK-Aufschlag. 
 

Come together (Do., ab 18:00 Uhr)  Kostenfrei 

Kultur und Party (Fr., 19:00 Uhr)  €   25,00 

Tour/Workshop (Fr.)   €   10,00  
 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

Anmeldung (bis 28.02.2024) 
Vestische Kinder- und Jugendklinik, Dr.-Friedrich-

Steiner-Str. 5, 45711 Datteln 

Ansprechpartnerin: Miriam Kasprzak 

Telefon: 02363 975-766,  

E-Mail: m.kasprzak@kinderklinik-datteln.de 

Online: 

www.kinderpalliativzentrum.de/weiterbildung/dattelner

-kinderschmerztage 

 

Auskunft  
Akademie für medizinische Fortbildung der ÄKWL 

und der KVWL 

Ansprechpartnerin: Lena Rimachi Romero, 

Tel.: 0251 929 – 2243,  

E-Mail: lena.rimachi.romero@aekwl.de 

Elektronische Erfassung von Fortbildungspunkten: 

Bitte beachten Sie, dass Sie Ihren eArztausweis-

light oder die Barcode-Etiketten zu allen 

Fortbildungsveranstaltungen mitbringen. 

Die Veranstaltung ist im Rahmen der Zertifizierung 

der ärztlichen Fortbildung der ÄKWL mit insgesamt 

18 Punkten (6 Punkte pro Tag) (Kategorie: B) 

anrechenbar.  

Nutzen Sie den Online-Fortbildungskatalog oder die 

Fortbildungs-App der Akademie für medizinische 

Fortbildung der ÄKWL und der KVWL, um sich über 

unser Fortbildungsangebot zu informieren: 
 

www.akademie-wl.de/fortbildungskatalog 

www.akademie-wl.de/app 
 

Wissenschaftliche Leitung 

Prof. Dr. med. Boris Zernikow, Chefarzt und Lehrstuhlinhaber des Lehrstuhls für Kinderschmerztherapie und 

Pädiatrische Palliativmedizin, Vestische Kinder- und Jugendklinik Datteln, Universität Witten/Herdecke 

 

Veranstalter 

eigenes leben – Hilfen für Kinder mit Schmerzen oder lebensverkürzenden Erkrankungen e.V. 

Änderungen und Irrtümer vorbehalten! Stand: 13.12.2023/rima 

http://www.kinderpalliativzentrum.de/weiterbildung/dattelner-kinderschmerztage
http://www.kinderpalliativzentrum.de/weiterbildung/dattelner-kinderschmerztage
mailto:lena.rimachi.romero@aekwl.de

